
                                                                                                                                           

 
 

 

 

 

 

 

PRESSEINFORMATION 

Presseinfo Nr. 10 - Bochum, 10.12.2018 

 

Lese- und Vortragsabend 

Geschichte der Ruhrgebietsliteratur seit 1960 

 

Seit vier Jahren untersuchen die Literaturwissenschaftler_in Rolf Parr, Werner Jung, Britta Caspers und  

Dirk Hallenberger von der Universität Duisburg-Essen die Ruhrgebietsliteratur seit 1960.  Luzia Ernst (Uni 

Duisburg-Essen und Folkwang Universität) wird Passagen untersuchter Autorinnen und Autoren vorstellen.  

Herzliche Einladung zur Veranstaltung! 

 

 

TERMIN 

Donnerstag, 13. Dezember 2018, 18:00 Uhr 

im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstraße 17-19, 44789 Bochum 

 

Das Projekt Literaturgeschichte des Ruhrgebiets der Zeit von 1960 untersucht die gegenseitigen Bezugnahmen 

und Verflechtungen der Literatur unterschiedlicher Genres über das Ruhrgebiet. Auf diese Weise sollen Bezüge 

zwischen literarischen Positionen sichtbar werden, die Aufschluss über Kontinuitäten und Diskontinuitäten in 

der künstlerischen Auseinandersetzung mit dem Ruhrgebiet geben. Neben der klassischen, auf die industrielle 

Arbeitswelt bezogenen Literatur des Ruhrgebiets (Dortmunder Gruppe 61, Werkkreis Literatur der 

Arbeitswelt), wird die Vielfalt der Positionen ruhrgebietsbezogener Gegenwartsliteratur aufgezeigt. Das 

Ruhrgebiet erscheint als Handlungsort von Kriminalgeschichten, als Gegenstand literarischen Erinnerns und 

kabarettistischer Darstellungen oder in spezifisch interkultureller Perspektive.  

 

Das von der Deutschen Forschungsgemeinschaft finanzierte Projekt bezweckt nicht nur eine 

Literaturgeschichte des Ruhrgebiets für die Zeit nach 1960 vorzulegen, sondern es will zugleich ein auf andere 

Regionen übertragbares theoretisches Modell regionaler Literaturgeschichtsschreibung unter den 

Bedingungen von Globalisierung entwickeln. 

 

 
 
WEITERE INFORMATIONEN 
PD Dr. Christoph Seidel, Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum, Tel.: +49/234 /32-22587, Fax: +49/234/32-14249; 

Presse/Redaktion  Thea Struchtemeier, isb.rub.de/presse/,  Geschichte Ruhr@HGR_RUB 

http://www.isb.rub.de/presse/

